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Polystyrolgefüllte Dickschichtabdichtung auf Bitumen-
Basis.

Sie ist beständig gegen die üblicherweise im Erdreich 
vorkommenden aggressiven Stoffe und nicht grund-
wasserbelastend.

• Praktisch geruchlos
• Flexibel
• Gute Standfestigkeit
• Polystyrolgefüllt
• Leicht verarbeitbar
• Entspricht DIN 18195

Ô Anwendung:
BÖCK-Bitumenspachtelmasse zur Abdichtung erd-
berührter Bauteile gegen Bodenfeuchtigkeit und 
nichtstauendes Sickerwasser, nichtdrückendes Was-
ser (auf Deckenflächen/Nassräumen), aufstauendes 
Sickerwasser und drückendes Wasser, auf senk- 
rechten und waagerechten Außen- und Innenflächen. 
Zur Abdichtung von Wandanschlüssen auf wu-Beton-
Bodenplatten sowie Arbeits- und Stoßfugen von Bau-
teilen aus Beton mit hohem Wassereindringwiderstand. 
Als Kleber für Dämm-, Schutz- und Drainplatten.

Auf unverputztem Mauerwerk, Beton, Putz sowie auf 
gereinigten, alten Bitumenabdichtungen.  

Ô Anwendungsgebiete:
• Keller von Wohn- und Geschäftsbauten
• Tiefgaragen
• Stützwände

Ô Technische Daten:
Verpackung PE-Eimer
Gebinde 30 l
Lieferform 18 Gebinde/Pal.
Dichte ca. 0,65 kg/l
Verarbeitungstemperatur +5 °C bis +35 °C
Erweichungspunkt (R+K) > 100 °C
Reißdehnung ca. 120 %
Max. Zugfestigkeit ca. 0,25 N/mm²
Rissüberbrückung 
- ohne Gewebeeinlage > 2 mm bei +4 °C
Dichtigkeit
- Prüfung gem. AIB > 0,5 bar / 8 Std.
- Prüfung gem. DIN 1048 > 5,0 bar / 3 Tage
Schlitzdruckprüfung gem.
DIN 18195 > 0,75 N/mm²
Durchgehärtet u.
belastbar1) nach 3 Tagen
Lagerung frostfrei und kühl,

6 Monate

1) Bei +20 °C und 60 % relativer Luftfeuchte.

Ô Untergrundvorbereitung:
Die Untergründe müssen fest, tragfähig, frei von 
Staub, Schmutz und Mörtelresten sein.

BÖCK-Voranstrich als Voranstrich auf alle saugfähi-
gen, mineralischen Untergründe aufstreichen oder 
aufspritzen. Verbrauch ca. 0,2 kg/m².

Der Untergrund kann leicht feucht sein. Es darf wäh-
rend der Bauphase kein Wasser zwischen Untergrund 
und Abdichtung gelangen. Sohlenüberstände gründ-
lich reinigen. Sinterschichten und Verunreinigungen 
entfernen. Alte festhaftende Bitumenabdichtungen 
können nach dem Reinigen überarbeitet werden.

Offene Fugen bis 5 mm mit BÖCK-Bitumenspach-
telmasse als Kratzspachtelung oder durch Dünnputz 
schließen. Mörteltaschen, Ausbrüche, unverschlosse-
ne Stoßfugen und Fugen ab 5 mm Breite mit Mörtel 
verschließen. Kleinere Fugen bedürfen keiner beson-
deren Vorbehandlung.

Blasenbildung durch tiefe Poren oder Hohlstellen in Be-
ton durch Kratzspachtelung verhindern bzw. reduzie-
ren. Kratzspachtelungen und Hohlkehlen müssen vor 
Beginn der Abdichtungsarbeiten erhärtet sein.  
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Ô Verarbeitung:
DIN 18195 - Bauwerksabdichtungen 
DIN 1053 - Mauerwerksausführung

Richtlinie für die Ausführung und Planung erdberühr-
ter Bauteile mit kunststoffmodifizierten Bitumen-Dick-
beschichtungen beachten.

1.  BÖCK-Bitumenspachtelmasse ist verarbeitungs-
fertig.

2.  Der Auftrag erfolgt durch Glättkelle oder Traufel in
erforderlicher Schichtdicke

3.  Werkzeuge sofort nach Gebrauch mit Wasser
reinigen.

Ô Schutzmaßnahmen:
Drainungen nach DIN 4095 sind vor der Abdichtung 
zulässig. Das Hinterlaufen der Abdichtungsschicht 
durch Wasser, von der Kellersohle oder durch Sam-
melwasser von den Geschossdecken und noch nicht 
angeschlossenen Regenfallrohren, ist zu verhindern.
Es dürfen keine bindigen Böden (lehmhaltig) an die 
Abdichtung gelangen. Die Abdichtung ist vor Beschä-
digungen zu schützen (Schutzschichten/Nutzschich-
ten nach DIN 4095).

Ô Wichtige Hinweise:
•  Verarbeitungstemperatur von +5 °C bis +35 °C ein-

halten.
•  Nicht bei direkter Sonneneinstrahlung verarbeiten.
•  Durchdringungen der Abdichtung möglichst im Be-

reich von Bodenfeuchtigkeit, nichtstauendem Sicker-
wasser anordnen. Hierbei kann die Bitumen-Dick-
beschichtung hohlkehlartig an die Durchdringung
angearbeitet werden.

•  Bei Durchführungen im Bereich von nichtdrücken-
dem Wasser, Klebeflansche bzw. Los-/Festflansche
benutzen, bei aufstauendem Sickerwasser bzw. drü-
ckendem Wasser, müssen generell Los-/Festflansch-
verschraubungen verwendet werden.

•  Fertige Abdichtung nicht über längere Zeiträume frei-
liegen lassen.

•  Bodeneinläufe mit Tellerrand oder Einklemmfolien
bei einer Einbindung mit einem Gewebestreifen ver-
stärken.

•  Schutzschichten und Schutzmaßnahmen nach DIN
18195 Teil 10.

•  Abweichungen von der DIN 18195 sind grundsätzlich
vertraglich zu vereinbaren.

Ô Inhaltsstoffe:
Bitumen, Polymere, Emulgatoren, funktionelle Füllstoffe 

Ô Arbeitsschutz / Empfehlung:
Die beim Umgang mit chemischen Erzeugnissen üb-
lichen Hygiene- und Vorsichtsmaßnahmen sind zu 
beachten. Geeignete Arbeitsschutzkleidung tragen. 

Ô Entsorgung:
Für alle Systeme gilt: Nur restentleerte Gebinde zum 
Recycling-Partner RIGK geben. Materialreste können 
nach EAK-Schlüssel Nr. 17 03 02 (Bitumengemische 
mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 03 01 fallen) 
entsorgt werden.

Die Aussagen erfolgen aufgrund umfangreicher Prüfungen und Pra-
xiserfahrungen. Sie sind nicht auf jeden Anwendungsfall übertrag-
bar. Daher empfehlen wir gegebenenfalls Anwendungsversuche 
durchzuführen. Technische Änderungen im Rahmen der Weiterent-
wicklung vorbehalten. Im Übrigen gelten unsere allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen. Stand: 8.2011
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